
        

 

für die Steiermark vom Freitag, dem 09.01.2015 um 16:19 Uhr

In der Nacht Nassschneesituation unterhalb von 1300m Höhe - große
Lawinengefahr!

Gefahrenbeurteilung
In den Nordalpen gilt in der Nacht unterhalb von 1300m große Lawinengefahr! In den Niederen Tauern
herrscht erhebliche, sonst geringe bis mäßige Lawinengefahr. Es ist in der Nacht vermehrt in den Nordalpen
mit spontanen Nassschneelawinen, welche auch auf Grund abgleiten können, zu rechnen. Besonders aus
sehr steilen Grashängen, Böschungen und aus Hängen, welche am Boden mit Laub bedeckt sind, werden
Abgänge erwartet. Diese können exponierte Straßen und Wege betreffen.
Schneedeckenaufbau
In den tiefen und mittleren Lagen ist der Schnee während des Tages nass geworden und verliert mit dem
Regeneintrag in der Nacht weiter an Festigkeit. Der warme Boden ist als Schwachschicht zu werten.
Wetter
In den Nordstaugebieten hat es bereits zu regnen und zu schneien begonnen. Die Schneefallgrenze steigt in
der Nacht von 1000 auf 1800 m. Der Niederschlagsschwerpunkt wird zwischen Dachstein und Mariazell sein.
Hier werden zwischen 30 und 50mm erwartet. In 1000m steigen die Temperaturen bis Samstagfrüh auf plus
6 Grad an. Der Wind weht in exponierten Hochlagen stürmisch bis orkanartig aus West - Nordwest. Morgen
gibt es am Vormittag rasche Wetterbesserung.
Tendenz
Die Lawinensituation entspannt sich am Sammstag.

Der nächste Lagebericht wird morgen bis 07:30 Uhr herausgegeben.
Arnold Studeregger


